
Ohne Wasser gibt es kein Leben und kein Wachstum. Kaum vorstellbar, dass 2,1 Milliarden 
Menschen auf der Erde keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser haben. 

In vielen Städten Afrikas, Asiens und Lateinamerikas sind Arme von der städtischen Versor-
gung abgeschnitten. Noch schlimmer ist die Situation auf dem Land: Wasser muss oft von 
weit entfernten Quellen geholt werden. Frauen und Mädchen müssen das kost bare Gut häufi g 
kilometerweit schleppen – Liter für Liter. Vor der Schule oder statt Schule. Und dabei handelt 
es sich noch nicht einmal unbedingt um trinkbares Wasser. Aber wer keine Wahl hat, trinkt 
auch verunreinigtes Wasser, nutzt es zur Essenszube reitung und zur Hygiene. Mehrere Millio-
nen Kinder und Erwachsene sterben jährlich an den Folgen von verseuchtem Wasser. Und an 
den Folgen nicht vorhandener Toiletten. Jeder Dritte lebt ohne sanitäre Einrichtungen. 

Wenn der Regen infolge des Klimawandels immer häufi ger ausbleibt, wenn Konfl ikte die 
Wasserversorgung verhindern, bekommen auch Ackerböden und Vieh nicht mehr ausreichend 
Wasser. Tiere sterben, Ernten fallen dürftig aus und Hunger ist die Folge. Ernährung und 
Entwicklung hängen an einer ausreichenden Wasserversorgung.

Wenn wir mit den Christen rund um den Erdball um das täglich’ Brot beten, dann gehört 
das Wasser dazu. So hat Martin Luther diese Vaterunser-Bitte ausgelegt. Aber Wasser ist 
eine Gabe Gottes an alle Menschen – nicht nur an uns. Alle sollen mit dem Beten des 
23. Psalms darauf vertrauen dürfen: „Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich 
zum frischen Wasser.“ 

Deshalb unterstützt Brot für die Welt mit seinen Partnerorganisationen rund um die Welt 
Menschen beim Bau von Brunnen, Leitungssystemen, Wasserspeichern – ja, auch von 
Toiletten und klärt über Hygiene auf. So baut z.�B. der Entwicklungsdienst der anglikanischen 
Kirche in Kenia mit Geldern von Brot für die Welt Regenwasserspeicher mit der Bevölkerung. 
Dadurch können die Menschen am Mount Kenya nicht nur Hausgärten, sondern auch 
Getreide anbauen.

„Wasser für alle!“ lautet das Motto unserer 59. Aktion. Unterstützen Sie die Aktion mit Ihrer 
Spende und Ihrem Gebet! Tragen auch Sie dazu bei, armen Familien zu ihrem täglich’ Wasser 
neben dem Brot zu verhelfen!
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